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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

so langsam neigt sich das Jahr schon dem Ende 
zu und Sie halten den letzten Gemeindebrief für 
dieses Jahr in der Hand. Wichtiges finden Sie be-
reits auf der Titelseite: Unsere Weihnachtsgottes-
dienste. Aber nicht nur die Adventszeit und Weih-

nachten werfen ihre Schatten voraus, auch 
das Jahr 2023 will in dieser Ausgabe schon be-
dacht werden. Aber lesen Sie selbst.
Viel Vergnügen bei der Lektüre wünscht Ihnen
Pfarrerin 
Mareike Lesemann

Foto: Thomas Gerigk

UNSERE WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE 2022
Erlöserkirche

16.00 Uhr Gottes-
dienst mit Kinder- 
chor und Konfis  
Pfr. Krebber
 
18.00 Uhr Gottes-
dienst mit Kirchen- 
und Posaunenchor 
Pfr. Krebber
 

10.00 Uhr Gottes-
dienst, LS Arends

10.00 Uhr  
Gottesdienst  
Pfrn. Lesemann

22.00 Uhr  
Silvesterkonzert

Friedenskirche

15.30 Uhr Gottes-
dienst, Posaunen-
chor West 
Pfrn. Lesemann

17.00 Uhr  
Gottesdienst mit 
Gospelchor  
Pfrn. Lesemann

10.00 Uhr Gottes-
dienst, Pfr. Krebber

17.00 Uhr 
Pfrn. Lesemann 
Pfr. Krebber

Christuskirche
14.30 Uhr Ökumen. 
Gottesdienst auf dem 
Kaiser-Wilhelm-Platz

16.00 Uhr Quempas-
singen mit Singschule 
+ Kantorei, Pfr. Fleck

18.00 Uhr Interna- 
tionale Christvesper 

23.00 Uhr  
Christnacht
Pfrn. Vollmer

11.00 Uhr  
Gottesdienst mit 
Abendmahl, Kanto-
rei, (s. S. 5), Pfr. Fleck

17.00 Uhr  
Gottesdienst mit 
Abendmahl,  Kantorei 
(s. S. 5), Pfr. Fleck

Versöhnungskirche

17.00 Uhr 
Christvesper 
Pfr. Schmidtpeter 

9.30 Uhr  
Gottesdienst mit 
Abendmahl  
Pfr. Schmidtpeter

Pauluskirche
15.00 Uhr  
Gottesdienst mit 
den Kleinsten  
Pfrn. Rieke-Koch-
siek und Team

16.30 Uhr  
Christvesper mit 
Krippenspiel  
Pfrn. Rieke-Kochsiek 

9.30 Uhr  
Gottesdienst mit 
Abendmahl  
Pfrn. Rieke-Kochsiek

24.12.

25.12.

26.12.

31.12.
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Das erste Fachgeschäft für Fairen Han-
del in Lippe wurde 1982 von Jugendli-
chen gegründet!!

„Erfahrungen während eines Aufent-
halts in Ghana haben die Jugendli-
chen so beeindruckt, dass sie etwas tun 
wollten.“ So Christa Goeken, bereits 
seit vielen Jahren für den EWL maß-
geblich ehrenamtlich tätig. „Sie haben 
während eines Workcamps in einem 
Handwerker- und Kleinbauerndorf in 
Alavanyo, Ghana, die Situation vor Ort 
kennengelernt.“ Alavanyo, übersetzt 
„Alles wird gut“, ist eine Region im Ge-
biet des Volta-Stausees in Ghana.

„Hilfe zur Selbsthilfe durch den Ver-
kauf von fair gehandelten Lebensmit-
teln und Kunsthandwerk, die Idee zur 
Gründung eines Eine-Welt-Ladens war 
geboren!“, so Susanne Dilschmann.

Der Verkauf von fair gehandelten Le-
bensmitteln und Geschenkartikeln hat 
im Laufe der Jahre gute Gewinne ein-
gefahren – dank der ehrenamtlichen 
Arbeit vieler Mitarbeiter*innen. Die 
Spenden wurden an verschiedene Pro-
jekte, z.B. in Nepal, Alavanyo, Burkina 
Faso, aber auch an die Katastrophen-
hilfe Diakonie, Ärzte ohne Grenzen 
etc. weitergeleitet.

Auch in diesem Jahr sind zu Weih-
nachten wieder viele schöne Sachen 
im Angebot: Wollsachen, Gefilztes, 
Schals, Socken aus dem fairen Handel 
– gemäß dem diesjährigen Motto der 
Fairen Woche „Faire Kleidung“.

„Der Faire Handel – in diesen Zeiten 
mehr denn je dringend erforderlich!“ 

40 Jahre Eine-Welt-Laden Alavanyo –  
40 Jahre ehrenamtliche Arbeit

Das diesjährige Lichterfest, 
Chanukka, unserer jüdi-
schen Geschwister  
vom 18. bis 26. Dezember

In diesem Jahr fallen das Lichterfest 
und das Weihnachtsfest zusammen. 
Am Lichterfest  feiern unsere jüdi-
schen Geschwister sowohl das Ende 
ihrer Unterdrückung durch die Grie-
chen als auch die Wiedereinweihung 
ihres Tempels im Jahr 164 v. Chr. 
Dabei entzünden sie nach einem tradi-
tionellen Ritus ab dem 18. Dez. täglich 
ein Licht nach dem Sonnenuntergang 
an der Chanukka, einem neunarmigen 
Leuchter, bis dieser nach acht Tagen, 
dem 26. Dez. voll erleuchtet ist. Dieses 
jüdische Brauchtum wird von religiö-
sen Feierlichkeiten begleitet und wie-
derholt sich jährlich einmal.          

Thomas Gerigk

Der Klimawandel betrifft uns alle, 
doch die Menschen im Globalen Sü-
den haben mehr unter ihm zu leiden 
als die im Globalen Norden, obwohl 
sie am wenigsten zu seiner Entstehung 
beigetragen haben. 
Brot für die Welt setzt sich für sie in 
besonderer Weise ein. Helfen Sie Hel-
fen. Unterstützen Sie die Arbeit von 
Brot für die Welt.

Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10100610060500500500, 
BIC: GENODED1KDB
Online-Spende: 
www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Weitere Infos: 
www.brot-fuer-die-welt.de

„Eine Welt. Ein Klima.  
Eine Zukunft“ –  
Die 64. Spendenaktion 
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„Damit wir uns nicht mehr 
von jedem Wind umher-
treiben lassen.“  
Epheserbrief 4,14

Ich stehe im Laub. Wieder einmal. 
Der Garten zeigt: Das Jahr ist um. 
Die Blätter fallen, mit verneinender 
Gebärde. Sie müssen weg, in die 
Tonne. Ich muss mich darum küm-
mern und will mich darum bemü-
hen, niemandem zur Last zu fallen. 
Wenn Windböen das Laub über die 
Zäune wehen, soll es nicht heißen, 
im Pfarrgarten würde nur fahrläs-
sig gearbeitet. Ich stehe im Laub 
und widme mich dem Aufräumen: 
Die Laubhaufen unter den Bäu-
men, die Nadelstreifen entlang des 
Zauns zum Nachbarn. Bitte, schön 
sorgsam und ordentlich!

Blätter gibt es genug, auch auf dem 
Schreibtisch liegen welche. Sie 
mahnen ungeduldig: Die Andacht 
für das Gemeinde-Blättchen „Wort-
Weise“ will geschrieben sein. Wei-
tere Blätter warten auf Bearbeitung: 
Briefe und Beschlüsse, Berichte 
und Botschaften.

Ich stehe im Laub. Vor mir die Auf-
gabe, manches in die Tonne zu tre-
ten. Erinnerungen an den Kelter-

treter aus Jesaja werden wach.  Wie 
viel ist zu entsorgen an Blättern und 
Papieren? Wie viele vollgeschriebe-
ne Lebenslinien liegen hinter mir? 
Texte zu Predigten und Andachten, 
für Lebensläufe und Bestattungen. 
Einst unbeschriebene Blätter wur-
den zu vollen Dokumenten und 
kommen zu den Akten ins Archiv.

Viel Altes ist um mich herum, da-
bei soll doch Neues verkündigt 
werden: Der Advent ist schon da, 
wenn (!) Sie dieses Blatt lesen. 
Weihnachten steht vor der Tür und 
findet hoffentlich nicht „mitten im 
kalten Winter“ statt. Zum einen 
möge der Winter bitte nicht zu kalt 
werden, zum anderen steht das Fest 
am Anfang des Winters. Die richtig 
harten Zeiten kommen erst noch. 
Wann also bricht das Neue her-
vor? Der Frühling erst im März; 
das Jahr 2023 startet am 1. Januar. 
Das Neue Kirchenjahr läuft schon, 
und mit der Christgeburt feiern wir 
ebenfalls die Ankunft des Neuen 
Lebens. Wie wirbelnde Blätter im 
Winde drehen sich die Daten um 
uns herum. Müssen wir demnächst 
mit einer neuen Zählung beginnen, 
mit dem Jahr „eins“ des neuen gro-
ßen Krieges mitten in Europa?

Ich stehe im Laub. Der Wind lässt 
meine Blätter treiben. Und ich sel-
ber? Auch so ein Blatt? Was tun, 
wenn der Wind daran reißt? Hin 
und her geweht von jedem Gegen-
wind, der mir ins Gesicht bläst? 
Aufzulesen, wenn es welk wird? 
Umgeben von anderen Blättern, die 
mit mir einen zerstreuten Blätter-
Teppich bilden. Was tun, wenn es 
auch in der Kirche viel Wirbel gibt?

Ich steh im Laub. Hier und da ist an 
den Bäumen manches bunte Blatt 
zu sehen. Ich weiß von der Bot-
schaft in den Blättern der Bibel: 

Psalm eins spricht vom Menschen, 
der sich zu Gott hält: „Er ist wie ein 
Baum, und seine Blätter verwelken 
nicht.“ Und der Epheserbrief macht 
Mut: „Wir lassen uns nicht mehr 
von jedem Wind umhertreiben!“ 
Gegründet im Glauben soll euch 
kein Wechsel der Zeiten, auch kein 
Wechsel der Jahreszeiten, soll euch 
kein Wind hin und her treiben. 
Wohl wahr: Die Welt besteht aus 
Wechsel und Wandel. Darin gilt es, 
zu stehen. Standfestigkeit ist allen 
zugesagt, die sich auf Gottes Ansa-
ge einlassen und die Ankunft Jesu 
zulassen. Ein schöner Ausblick: 
Stets grün zu bleiben, nicht nur 
hinter den Ohren, nie mehr Laub 
fegen, nichts in die Tonne treten! 
Das ist eine „Aktion Christbaum“ 
von ganz besonderer Art. Die grü-
nen Zweige in den Wohnungen 
geben uns den Vorgeschmack auf 
ewige Gärten. Jesus Christus ist 
gekommen, die Stätte zu bereiten, 
und niemand soll seine Pflanzun-
gen zerstören: Sie stehen im Laub, 
immer grün.

Ihr
Burkhard Krebber



4  CHRISTSEIN IM ALLTAG

„Im Anfang war das Wort…“ (Johannes 1.1) 

Seit Anfang des Jahres kamen an dieser Stelle Christen mit 
unterschiedlichsten Berufen in unserem Jahresthema zu 
Wort. Sie haben von ihrem Beruf und über ihre Alltagser-
fahrungen in ihrer Nachfolge Christi berichtet. 

Christsein an sich ist ja schon eine Entscheidung, die jeder 
subjektiv für sich fällt. Christsein bedeutet, sein Leben nach 
den Worten der Bibel auszurichten, diese Worte für sein Le-
ben anzunehmen und das eigene Leben mit dem Anspruch 
göttlicher Zustimmung zu meistern. Als Christen erkennen 
wir im Neuen Testament einen Lebenssinn, lesen, dass wir 
von Gott angenommen sind und er uns bedingungslos liebt. 
So erhält unser Leben eine Bedeutung, die Selbst- und Got-
teserfahrung zugleich ist und uns praktisch in unserem Le-
ben und in unserer Arbeit leitet. Unser Leben übersetzt so 
die christliche Botschaft in den Alltag unserer Zeit. 

Im Alten und Neuen Testament gibt es viele Menschen, 
die genau dies leben und uns als Vorbild dienen: z.B. Ab-
raham, Jakob, Mose, Samuel, Ananias usw.. Ihre Glaubens-
welt ging vollkommen in ihrer Alltagswelt auf. Sie erfuhren 
eine in Diesseits und Jenseits gespaltene Wirklichkeit und 
verbanden sie in ihrem Leben zu einer einzigen gelebten 
Wirklichkeit. In dieser Wirklichkeit verbindet sich die ei-
gene Verantwortung mit der göttlichen. Mit ihrem persön-
lichen Bekenntnis auf Gottes Anfrage „Hier bin ich!“ stell-
ten sie sich Gott ganz zur Verfügung. Auch bei Jesus stand 
ganz zu Anfang seiner Mission ein inniges Bekenntnis zu 
Gott als „Vater“. Dieses Bekenntnis, diese enge Verbindung 
zu Gott prägt bis in die heutige Gegenwart unseren Glauben. 
Zu Weihnachten feiern wir, dass „das Wort Fleisch ward und 
unter uns wohnte, und wir seine Herrlichkeit sahen“ (Joh. 
1,14). Das bedeutet für uns, dass das Geheimnis des Glau-
bens auch und besonders im Vollzug der praktizierenden 

Nächstenliebe persönlich erlebt werden kann. „Denn Gott 
hat keine anderen Hände, es sei denn unsere Hände!“, so hat 
die bekannte Theologin Dorothe Sölle ihre Nachfolge inter-
pretiert. Es ist ihr Versuch, ihre äußere Welt der Ereignisse 
mit ihrer inneren Welt des Glaubens an die Botschaft Jesu in 
Übereinstimmung zu bringen. 

Wir danken allen Christinnen und Christen, die im letzten 
Jahr von ihrem Christsein im Alltag erzählt haben. Allen, die 
uns teilhaben ließen an ihrem Glaubens- und Alltagsalltag.

Ab der nächsten Ausgabe beginnen wir an dieser Stelle eine 
neue Reihe. Wir wollen uns dem Thema „Nachhaltigkeit“ 
widmen und schauen, wie das in unseren Gemeinden und 
in unserer Stadt gelebt wird. Wenn Sie Ideen haben, denen 
wir nachgehen sollen oder auf die Sie uns hinweisen wollen, 
geben Sie uns gerne Bescheid.

Thomas Gerigk und Mareike Lesemann

www.ev-beratung-lippe.de · Tel. 05231/99280
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Musikalische Vesper
Sonntag, 4. Dezember, 17 Uhr  
„O komm, o komm du Morgenstern“
Singegottesdienst zum Advent
Cantiamo – Ein Projektchor
Leitung: Burkhard Geweke
Predigt: Pfrn. Stefanie Rieke-Kochsiek

Festgottesdienst mit Abendmahl zum 
Ersten Weihnachtsfeiertag 
Sonntag, 25. Dezember, 11 Uhr
Johann Sebastian Bach: Choräle aus 
dem Weihnachtsoratorium
Kantorei der Christuskirche Detmold
Leitung: Burkhard Geweke
Predigt: Pfr. Maik Fleck

Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Altjahrsabend 
Sonnabend, 31. Dezember, 17 Uhr  
Charles Villiers Stanford: Magnificat 
und Nunc dimittis
Johannes Brahms: Geistliches Lied op. 30
Christoph Grohmann, Orgel
Kantorei der Christuskirche Detmold

Musikalische Vesper
Sonntag, 8. Januar, 17 Uhr  
Menschen der Bibel: Jesaja
Chormusik zur Weihnachtszeit
Gospelchor der evangelisch-reformier-
ten Kirchengemeinde
Detmold-West
Leitung: Irina Trutneva
Predigt: Pfr. Stephan Schmidtpeter

Bläserkonzert
Sonnabend, 14. Januar, 18 Uhr 
Hermanns Weihnacht
Weihnachtliche Musik – traditionell 
und swinging
Lara Venghaus, Sopran
Dr. Michael Heuer, Klavier und Orgel
Hermanns Blech

Bläserkonzert
Sonntag, 22. Januar, 18 Uhr 
Virtuose Bläsermusik aus fünf Jahr-
hunderten
Norddeutsches Blechbläser-Collegium
(Auswahlchor der Landesposaunen-
warte der EKD)

CHRISTUSKIRCHE

ERLÖSERKIRCHE
Mediative Musik im Advent
Schon lange Jahre ist es Tradition, an 
den Adventssamstagen um 12 Uhr in 
der Erlöserkirche am Markt zusam-
menzukommen und für ca. 20 Minu-
ten adventlicher Musik zu lauschen, 
adventliche Texte zu hören und Ad-
ventsstimmung jenseits des Markt-
treibens zu genießen. Dazu laden wir 
auch in diesem Jahr wieder ein. 

Die Andachten sind wie folgt besetzt:

26.11.  Johannes Pöld

3.12.   Irmela Stukenbrok-Krebber

10.12. Angelika Böke

17.12.  Johannes Pöld

Wir und Sie sind herzlich eingeladen 
zur Adventsmusik in der Schlosskapel-
le, am 15.12.22 um 18 Uhr, Treffen vor 
dem Schloss in Detmold.

Es erwartet Sie Weihnachts-
musik zum zuhören und 
mitsingen, gepaart mit weih-
nachtlichen Geschichten.
Eintritt frei

Silvesterkonzert
am 31.12. von 22 – 23 Uhr 
in der Erlöserkirche
In diesem Jahr erklingt Mu-
sik für Sopran, Trompete und  
Orgel von Giovanni Battis-
ta Viviani und Padre Damian 
Stachowicz.
Außerdem werden Kantaten-
sätze von Johann Sebastian 
Bach musiziert. Bachs Prae-
ludium und Fuge Es Dur für  
Orgel rundet das Programm 
ab.
Die Ausführenden sind Willi 
Budde (Trompete), Myriam 
Anna Dewald (Sopran) und 
Johannes Pöld (Orgel).
Der Entritt beträgt 10 €.

Hermanns Weihnacht  
am 14. Januar 2023
Das Blechbläserquintett „Hermanns 
Blech“, in dem Thomas Görg, der Lei-
ter unseres Posaunenchores die erste 
Trompete spielt, veranstaltet am 14. 
Januar 2023 um 18 Uhr ihr zweites 
nachweihnachtliches Konzert in der 
Christuskirche. Während im ersten 
Programmteil mit Musik aus der Ro-
mantik eher traditionelle Werke zuhö-
ren sein werden, erfreut das Ensemble 
im zweiten Teil mit swingenden Klän-
gen seine Zuhörerinnen und Zuhörer 
erfreuen. Neben den Bläsern wirken 
die Bielefelder Sopranistin Lara Veng-
haus und Dr. Michael Hoyer an der 
Orgel und am Klavier mit.

Adventsmusik in der Schlosskapelle



GRUPPEN UND KREISE AUS OST UND WEST

Freitags 16 – 17 Uhr, 
Christuskirche

Mittagstisch 
Freitags 13 – 14 Uhr 
Versöhnungskirche, Martin-Luther-
Straße 39; Holger Nagel, Tel. 4567401 
 
Lebensmittelausgabe 
Montags 14.30 – 15.30 Uhr 
Versöhnungskirche, Martin-Luther-
Straße 39; Holger Nagel, Tel. 4567401 
(für Inhaber des Sozialpasses)

Sozial- und Familienberatung 
Dienstags und donnerstags  
9.30 – 11 Uhr und nach Vereinbarung 
Versöhnungskirche, Martin-Luther-
Straße 39; Holger Nagel, Tel. 4567401 

Haus der Kirche Herberhsn. 
32756 Detmold, Gut Herberhausen 3, 
Tel. 05231 390425, Olga Eikmeier

Anonyme Alkoholiker
Montags 20 Uhr; Versöhnungskir-
che, Martin-Luther-Straße 39 

Leuchtturm e.V.
Wir begleiten trauernde Kinder und 
Jugendliche; Martin-Luther-Straße 39a 
Tel. 9435429
info@leuchtturm-lippe.de

Seniorenbegegnung 
Brokhausen 
Jeden 1. Montag, 15 Uhr  
Schützenhaus;  09.01.    

Seniorenkreis Pauluskirche 
Mittwochs 15 – 16.30 Uhr 
Seniorengeburtstagsfeier 
07.12. Adventsfeier  
18.01.  Geburtstagskaffe mit Eindrü-

cken aus Südafrika

RUND UM DIE BIBEL

GEMEINWESENARBEIT

Hausbibelkreis 
Termine nach Absprache 
Friederike Berg, Tel. 3052196

Engl.-deutscher Bibelkreis 
Mittwochs 19.30 – 20.30 Uhr   
vorübergehend digital;  
Dirk Becker, dirk.becker@gmx.de 
Exploring the bible, practising English 
Language skills, sharing experiences

Internationaler Bibelkreis 
1. u. 3. Samstag im Monat, 11 Uhr, 
Gemeindehaus, Marktplatz 6  
Pfr. Bökemeier

Bibelfrühstück 
Freitags 10 Uhr  
Taufkapelle der Christuskirche,  
Bismarckstraße 16 

Nähstube 
Donnerstags 15 – 17 Uhr 
Versöhnungskirche, Martin-Luther-
Straße 39; Holger Nagel, Tel. 4567401 

Frühstückstreff  
Christuskirche 
Donnerstags 9 Uhr;  
Sabine Tudge, Tel. 302435 
 
Abendkreis 
Jeden 1. und 3. Dienstag, 19.30 Uhr  
Taufkapelle der Christuskirche 
Ansprechpartner Pfr. Maik Fleck,  
Tel. 933070 
 
Frauentreff am Markt 
Dienstags 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
am Markt; Heide Goroll, Tel. 32366  
und. Inge-Lore Brakemeier, Tel. 59920 
6.12. „Weniger ist mehr“  

Männer-Kochgruppe
Jeden 1. Donnerstag, 19 Uhr, 
Gemeindehaus am Markt, 
L. Pomplun, Tel. 20917

Gesprächskreis am Markt 
2. und 4. Mittwoch im Monat 15 Uhr 
Gemeindehaus am Markt 
14.12. | 11.01. | 25.01.

SENIORENGRUPPEN

KIRCHENEINTRITTSSTELLE

GASTGRUPPEN

OFFENE TREFFS

6 

Heiligabend für  
Alleinstehende…
24.12., 17 – 20 Uhr, Gemeindehaus, 
Martin-Luther-Str. 39 
Nach dem Gottesdienst wird gemein-
sam gegessen und ein paar Stunden 
unter dem Weihnachtsbaum mit Lie-
dern und Geschichten verbracht. 
Anmeldung im Gemeindebüro, 
Tel. 999666



GRUPPEN UND KREISE AUS OST UND WEST

Sonntags 9.30 Uhr 
04.12.2022 ev. Gottesdienst
11.12.2022 ev. Gottesdienst
18.12.2022 kath. Gottesdiewnst
Heilig Abend – 24.12.2022   
15.30 Uhr ökum. Gottesdienst
01.01.2023 ev. Gottesdienst
08.01.2023 kath. Gottesdienst
15.01.2023 ev. Gottesdienst
22.01.2023 ev. Gottesdienst
29.01.2023 kath. Gottesdienst

Ökumenisches Friedensgebet 
Freitags 18 Uhr, Erlöserkirche 
 
Abendsegen 
Dienstags, 18 Uhr 
Kirche der Stille, Mühlenstraße

Posaunenchor CVJM 
Montags 19.30 Uhr, Talstraße 2 
Matthias Kuhfuß, Tel. 46 40 08 
www.posaunenchor-detmold.de

Posaunenchor West 
Dienstags 18 Uhr Anfänger 1,  
18.45 Uhr Anfänger 2,  
19.30 Uhr Fortgeschrittene;  
Gemeindehaus Remmighausen 
Thomas Görg, Tel. 565460

Kirchenchor Remmighausen 
Montags 19.30 Uhr,  
Gemeindehaus Remmighausen,  
Irmela Stukenbrok-Krebber,  
Tel. 300185

Chor der Erlöserkirche 
Montags 19.30 Uhr; Gemeindehaus  
am Markt; Johannes Pöld, Tel. 24988 

Vormittags-Chor 
Donnerstags 9 Uhr, Gemeindehaus  
Talstraße; Johannes Pöld, Tel. 24988

Kinderchor Erlöserkirche 
Mittwochs 16 Uhr; Gemeindehaus 
Talstraße; Johannes Pöld, Tel. 24988

Kantorei Christuskirche 
Freitags 19.50 Uhr  
Pauluskirche, Jerxer Straße 3  
Burkhard Geweke, Tel. 05222 580014 

„Cantiamo“ 
Freitags 18 Uhr  
Pauluskirche,  Jerxer Straße 3,  
Burkhard Geweke, Tel. 05222 580014 

Fürstin-Pauline-Stiftung 
Freitags, Haus I: 9.30 Uhr;  
Haus II: 10.15 Uhr 

Seniorenheim Klüt 
Mittwochs, DRK-Haus, 10.30 Uhr 
Pfrn. Rieke-Kochsiek 
21.12. | 18.01. 

Altenheim Dolzerteich
Donnerstag,16 Uhr mit Abendmahl
01.12. Pfrn. Willwacher-Bahr 
12.01. Pfr. Krebber 

Haus Hoheneichen
Jeden Freitag, 16 Uhr
Pfr. Krebber

Domizil an der Werre
Donnerstags, 10.30 Uhr 
01.12. | 12.01. | 02.02.

Seniorenzentrum  
Elisabethstraße Diakonis
Mittwochs 9.30 und 11 Uhr 
in den Wohngruppen I, II und EG  
Pfr. Fleck 
23.12. 16.30 Uhr
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ALTENHEIMGOTTES-

DIENSTE

KLINIKUM-GOTTESDIENSTE

77

Gospelchor „Singing for Joy“ 
Montags 19.30 Uhr, Versöhnungskirche, 
Martin-Luther-Str. 39; Irina Trutneva

Gospelchor 
„S[w]inging for freedom” 
Donnerstags 19.30 Uhr,  
Gemeindehaus Remmighausen 
Angelika Böke, Tel. 29324

Tanz und Gymnastik  
für Senioren 
Donnerstags 9.30 – 11 Uhr 
CVJM-Haus, Wiesenstraße 5a 
Leitung: Maria Sieger, Tel. 999188 

Tanzkreis 
Seniorentanz macht Freu(n)de 
Montags, 10 Uhr, Gemeindehaus am 
Markt; Regina Bendlage, Tel. 28412 
Dez.-Termine: 05.12. | 12.12.  
dann ab Februar wieder 

SPORTANGEBOTE
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Eltern-Kind-Treffen 
Pauluskirche  
•  Montags 15.30 – 17 Uhr  

mit Diana Becker, Tel. 01607710715
•  Dienstags 9.30 – 11 Uhr  

mit Ina Müller, Tel. 015175089877
•  Donnerstags 9.30 – 11 Uhr mit  

Tina Hilgenstöhler; Infos bei Tina 
Hilgenstöhler, Tel. 0173 7659912 

Spielgruppe Pauluszwerge 
Kinder von 2 – 3 Jahren; Montags und 
Freitags 8.45 – 11.45 Uhr; Pauluskirche 
Tina Hilgenstöhler, Tel. 0173 7659912

KLEINKINDER

„Schritte ins Leben“
Eltern-Kind-Gruppe, Donnerstags, 
9.30 Uhr, Gemeindehaus am Markt
im Kursformat, Anmeldung über 
Ev. Familienbildung,  
www.ev-familienbildung-lippe.de,
Tel. 976670

„Kekse, Kids & Co“ 
Dienstags 16 – 17.30 Uhr, 5 – 8 Jahre
und 2 – 4 Jahre mit Eltern
Gemeindehaus Remmighausen

Kinder- und Jugendcafe „Space” 
Donnerstags, 17 – 20 Uhr, ab 6 Jahre   
Space Kids
Freitags 15.30 – 17 Uhr, 6 – 10 Jahren 
Space Teens
Freitags 17 – 19 Uhr, ab 11 Jahre   

Abendbrotkirche 
Freitags, 17.15 – 18.45 Uhr
09.12. | 13.01.

Projekte am Samstag
17 – 20 Uhr, für Kids und Teens ab  
8 Jahre, Gemeindehaus, Talstraße 2
Seifenkisten-Bau, Schöne Deko basteln,  
evtl. kochen 

Snoopies Pauluskirche 
Kinder von 6 – 12 Jahren 
Mittwochs und Donnerstags 
16  – 17.30 Uhr,  Simone Schröder und Team

KINDER UND JUGEND

Anfang November trafen sich Konfir-
mandinnen und Konfirmanden aus 
Detmold-West und Detmold-Ost, um 
sich gemeinsam einen Vormittag lang 
mit der Frage zu beschäftigen, was zu 
einem gelingenden Alltag dazu gehört. 
Dazu gestalteten sie in Gruppen ihren 
eigenen Lebensraum in Form einer In-
sel. Natürlich braucht eine Gemein-
schaft auf einer Insel auch Regeln, um 
miteinander auszukommen. Es wur-
de viel gestaltet und diskutiert. Es war 
spannend zu erkennen, dass viele der 
selbstgegebenen Regeln schon in der 
Bibel stehen und uns bis heute als 10 
Gebote bekannt sind.

Mareike Lesemann

Jugendclub 
ab 13 Jahre, dienstags, 18  –  19.30 Uhr 
Gemeindehaus Remmighausen

Chillyard Pauluskirche 
Jugendliche von 13 – 18 Jahren  
Dienstags 17 – 19 Uhr,
Simone Schröder

Treffpunkt Kinderclub 
Dienstags und Freitags, 15 – 18 Uhr  
Versöhnungskirche, Martin-Luther- 
Str. 39; Holger Nagel, Tel. 4567401

Die Konfi-Inseln

Konfi-Tag in der Friedenskirche
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Nachhaltig und aktiv....
waren unsere Teens in den Herbstferien: In der ersten Woche 
haben wir gemeinsam Crèpes gebacken, den Unverpackt-La-
den in der Bruchstraße unsicher gemacht und bei Aktionen 
wie Minigolf spielen und Klettern unsere Geschicklichkeit 
und unseren Mut erprobt. 
In der zweiten Woche ist eine große Gruppe Jugendlicher 
mit Simone Schröder zusammen mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln zur Trampolin-Halle nach Bielefeld gefahren. Da-
bei hatten alle großen Spaß und freuen sich schon auf das 
nächste Mal. Frauke Frentzen

Konfi-Castle Hardehausen Martinsumzug in der Innenstadt

Konfirmanden aus verschiedenen Gemeinden 
mit der Band – Wer ist wohl wer?“

Kerzenkreuz bei der Thomas-Messe am Samstagabend

Mitte September trafen sich fast 150 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden aus ganz Lippe, um gemeinsam ein Wochen-
ende im Kloster Hardehausen zu verbringen. Es wurde viel 
gespielt, geredet, gelacht und wenig geschlafen.
Jeden Morgen und jeden Abend gab es eine „Power-Hour“, 
eine kurze Andacht, die von der Band begleitet wurden. Be-
sonders eindrücklich war die Thomas-Messe am Samstag-
abend.
Die Konfis waren sich am Ende einig: Es war gut, hat Spaß 
gemacht und ist unbedingt empfehlenswert.

Mareike Lesemann

Spielplatzcafé  
ist am 3.12.2022 und 21.01.2023 von 13 bis 16 Uhr  
am Spielplatz vom Kaiser-Willhelm Platz, Chistuskirche.

Familienaktionstag mit kreativem Angebot  
ist am 10.12.2022 von 14 bis 17 Uhr. 

Familienaktionstag mit einem winterlichen Angebot  
ist am 14.01.2023 von 10 bis 13 Uhr.

Spielplatzcafé und Familienaktionstage



DEZEMBER
SONNTAG
04.12.2022
2. ADVENT 

Erlöserkirche
Versöhnungskirche 

Pauluskirche 

Christuskirche

10.00 Uhr    Pfrn. Lesemann, Gottesdienst mit Abendmahl
 9.30 Uhr  Pfr. Schmidtpeter, Gottesdienst mit der Kita  

Gutenbergstr., anschl. Adventsbasar
11.00 Uhr    Pfrn. Rieke-Kochsiek und Team  

Mitmachkirche
17.00 Uhr    Pfrn. Rieke-Kochsiek, Musikalische Vesper 

DIENSTAG, NIKO-
LAUS, 06.12.2022

Christuskirche 18.00 Uhr    Pfr. Fleck, Gottesdienst mit Konfirmand*innen  
zu Nikolaus, s. Seite 19

SONNTAG
11.12.2022

3. ADVENT 

Erlöserkirche 
Friedenskirche
Versöhnungskirche  

10.00 Uhr    Pfr. Krebber, Gottesdienst 
17.00 Uhr    Adventsmusik mit Kirchenchor, s. Seite 14
11.00 Uhr    Gastprediger*in aus Ghana, Pfr. Schmidtpeter,  

Gottesdienst

DIENSTAG, LUCIA-
TAG, 13.12.2022

 
Christuskirche 18.00 Uhr    Pfr. Fleck, Andacht

SONNTAG
18.12.2022
4. ADVENT 

Erlöserkirche 
Pauluskirche
Schloßkapelle
Christuskirche

10.00 Uhr    Pfr. Krebber, Gottesdienst 
 9.30 Uhr    Pfrn. Rieke-Kochsiek, Wort und Musik, Gospelchor
16.00 Uhr    Pfr. Fleck, Adventsandacht mit Schloßspatzen
17.00 Uhr    Together in Christ: Carolsinging-Service

SONNTAG
24.12.2022

HEILIGABEND 
 
 
 
 
 
 

Friedenskirche 
Erlöserkirche
Friedenskirche
Erlöserkirche 
 
Christuskirche 
Pauluskirche 
 
Christuskirche 
Pauluskirche 
Versöhnungskirche 
Christuskirche 
Christuskirche

15.30 Uhr    Pfrn. Lesemann, Gottesdienst, Posaunenchor West
16.00 Uhr    Pfr. Krebber, Gottesdienst mit Kinderchor und Konfis
17.00 Uhr    Pfrn. Lesemann, Gottesdienst mit Gospelchor
18.00 Uhr    Pfr. Krebber, Gottesdienst mit Kirchen- und Posaunen-

chor
14.30 Uhr    Ökumen. Gottesdienst auf dem Kaiser-Wilhelm-Platz
15.00 Uhr    Pfrn. Rieke-Kochsiek und Team, Gottesdienst mit den 

Kleinsten
16.00 Uhr    Pfr. Fleck, Quempassingen mit Singschule + Kantorei
16.30 Uhr    Pfrn. Rieke-Kochsiek, Christvesper mit Krippenspiel
17.00 Uhr    Pfr. Schmidtpeter, Christvesper
18.00 Uhr    (Pfrn. Rieke-Kochsiek) Internationale Christvesper 
23.00 Uhr    Pfrn. Vollmer, Christnacht

MONTAG, 25.12.2022
1. WEIHNACHTSTAG

Erlöserkirche 
Christuskirche

10.00 Uhr LS Arends, Gottesdienst 
11.00 Uhr Pfr. Fleck, Gottesdienst mit AM, Kantorei, s. Seite 5

DIENSTAG
26.12.2022

2. WEIHNACHTSTAG 

Erlöserkirche
Friedenskirche 
Versöhnungskirche
Pauluskirche

10.00 Uhr    Pfrn. Lesemann, Gottesdienst
10.00 Uhr    Pfr. Krebber, Gottesdienst 
 9.30 Uhr    Pfr. Schmidtpeter, Gottesdienst mit Abendmahl
 9.30 Uhr    Pfrn. Rieke-Kochsiek, Gottesdienst mit Abendmahl, 

Kantorei

SAMSTAG
31.12.2022

SILVESTER 

Friedenskirche 
Erlöserkirche 
Christuskirche 

17.00 Uhr    Pfrn. Lesemann, Pfr. Krebber 
22.00 Uhr    Silvesterkonzert, s. Seite 5
17.00 Uhr    Pfr. Fleck, Gottesdienst mit Abendmahl, Kantorei, 

s. Seite 5
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JANUAR
SONNTAG, NEUJAHR

01.01.2023
Erlöserkirche 11.00 Uhr  Pfr. Fleck, Nachbarschaftsgottesdienst 

SONNTAG 
08.01.2023 

Erlöserkirche
Christuskirche

10.00 Uhr  Pfr. Krebber, Gottesdienst
17.00 Uhr  Pfr. Schmidtpeter, Musikalische Vesper mit Gospel-

chor, s. Seite 5

Mittwoch
11.01.2023

Christuskirche 19.00 Uhr  Pfr. Fleck, Gottesdienst zum 115. Geburtstag der 
Christuskirche, anschl. Grünkohlessens, s. Seite 18 

SONNTAG
15.01.2022

 Erlöserkirche
Pauluskirche
Christuskirche

10.00 Uhr Pfrn. Lesemann, Gottesdienst
 9.30 Uhr   Pfrn. Rieke-Kochsiek, Gottesdienst mit Abendmahl 
17.00 Uhr   Together in Christ: Internationaler Gottesdienst

SONNTAG
22.01.2023

Erlöserkirche
Versöhnungskirche

10.00 Uhr  Pfr. Krebber, Gottesdienst
 9.30 Uhr   Pfr. Schmidtpeter, Gottesdienst mit Abendmahl 

SONNTAG
29.01.2023

Erlöserkirche
Pauluskirche

10.00 Uhr  Pfr. Krebber, Gottesdienst
11.00 Uhr  Pfrn. Rieke-Kochsiek, Gottesdienst

11GOTTESDIENSTE | JANUAR 2023

Erlöserkirche: Jeden 2. Sonntag Kirchkaffee nach dem GD (außer bei Matineen).
Anmeldung für den Kirchbus, 1. + 3. Sonntag im Monat, bis samstags, 18 Uhr, 
bei Wolfgang Kreuzbusch, Tel. 5 09 65.

Christuskirche: Bei „Together in Christ” ab 15.30 Uhr Kirchkaffee
Versöhnungskirche und Pauluskirche: Kirchkaffee nach dem Gottesdienst

FEBRUAR
DONNERSTAG

02.02.2023
Christuskirche     Darstellung Jesu im Tempel,  

anschließend Kaffetrinken

SONNTAG
05.02.2023

 
 

 
 

Erlöserkirche 

Christuskirche 

10.00 Uhr    Pfrn. Lesemann und Team, Kirchentags-Gottesdienst  
mit Abendmahl, s. Seite 16

10.00 Uhr    (Einlass bis 9.45 Uhr) 
Pfr. Fleck, Rundfunkgottesdienst mit Kantorei
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„unvollendet – vollendet“ 
„Und Gott wird abwischen alle Trä-
nen“ Offb. 21,4

In einem öffentlichen Referat über die 
Offenbarung des Johannes, das letz-
te Buch der Bibel, und mit einer an-
schließenden Lesung setzte Pfarrer Dr. 
Maik Fleck die Veranstaltungsreihe 
„unvollendet – vollendet“ fort. In die-
ser visionären Botschaft des Johannes, 
die um das Jahr 80 nach Chr. geschrie-
ben wurde, offenbart sich Jesus selbst 

als Vermittler des Heilsplanes Gottes, 
der durch seine Wiederkunft die düs-
tere Geschichte der Welt überwindet, 
d.h. im guten Sinne vollendet. Dabei 
erklärte Herr Fleck, dass diese frühe 
Gemeinde, die aufgrund ihres Glau-
bens verfolgt wurde, schon damals der 
Ansicht war, die Endzeit sei schon mit 
der Wirkung des historischen Jesu ein-
geleitet worden. Indem Johannes dieser 
Gemeinde ihren eigenen Standort im 
Heilsplan Gottes vor Augen führte, er-
munterte er sie nicht nur im Leiden treu 
im Glauben zu bleiben, sondern gab ih-
nen auch Trost. Neben der endzeitli-
chen Erwartung bis in die Gegenwart 
wie auch dem tröstlichen Zuspruch in 
Bedrängnis wurde in der Vergangen-
heit die Offenbarungsgeschichte auch 
als eine Prophezeiung, die sich nur auf 
die Zukunft bezog, interpretiert. 
In einer anschließenden Moderati-
on der ersten Eindrücke der Teilneh-
mer dieser Veranstaltungsreihe wurde 
deutlich, dass zur Vollendung Gottes 
als Vollkommenen die Vollendung des 
Menschen gehört. In dieser Vollendung 
fügt sich ein tiefer Sinngrund der Wirk-

lichkeit mit der menschlichen Existenz 
zusammen. In diesem Sinngrund lebt 
der Mensch im Vertrauen auf Gott, an 
die Schöpfung und an sich selbst. Die 
Offenbarung des Johannes entwirft das 
Bild einer friedlichen Zukunft, die sich 
bei näherer Betrachtung jedoch als die 
Rückkehr eines geläuterten Menschen 
ins Paradies erweist, eines symbolisch 
beschriebenen Ortes der Urgeschich-
te am Anfang der Bibel. Es handelt 
sich dabei um einen Sehnsuchtsort des 
Menschen als befriedeter Raum, wo 
diesseitige und jenseitige Vorstellungen 
von der Wirklichkeit sich miteinander 
verschränken. An diesem Ort lebt der 
Mensch im Einklang mit den Jahrtau-
send alten Gewissheiten der mensch-
lichen Existenz, wo der gesamte Raum 
zum Ort des Gottesdienstes wird. Diese 
Vision einer neuen Zukunft erfüllt sich 
in der Gegenwart schon überall dort, 
wo Menschen an die Botschaft Jesu 
glauben und sie durch ihre persönliche 
Hingabe erleuchten. „Ich bin das A und 
O, der Erste und der Letzte, der Anfang 
und das Ende.“ Offb. 22,13      

Thomas Gerigk      
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Samstag, 10.12.2022, 14 –17 Uhr:
„Auf dem Weg zum Licht“ –  
meditativer Tanz im Advent
Ort: Methodistische Kirche,  
Mühlenstraße 4, Detmold 

Anmeldung über 
www.kirchederstille-lippe.de 

oder Tel. 57626

Online-Gottesdienste um 11 Uhr 
auf www.kirche.plus

27.11.22  Gottesdienst zum 1. Advent 
mit dem Team aus Belle

11.12.22  Gottesdienst zum 3. Advent 
mit dem Team aus Detmold-
Ost

15.01.23  Gottesdienst mit dem Team 
aus Wöbbel im Rescherhaus

29.01.23  Gottesdienst mit dem Team 
aus Detmold-Ost

Kindergottesdienst 
der internationalen 
Gemeinde
Herzliche Einladung an Fami-
lien mit Kindern zum interna-
tionalen Gottesdienst, jeden 3. 
Sonntag im Monat um 17 Uhr. 
Nach gemeinsamen Anfang ha-
ben die Kinder ein eigenes Pro-
gramm, zu Schlussgebet und 
Segen kommen sie wieder. Ab 
15.30 Uhr gibt es schon Kaffee, 
bei schönem Wetter können die 
Kinder noch draußen spielen...

Stefanie Rieke-Kochsiek

Am Volkstrauertag, in der britischen Tra-
dition „Remembrance Sunday“ haben die 
Kinder Blumen gestaltet – Mohn und Ver-
gissmeinnicht – die alle Gottesdienstbesu-
cher und besucherinnen dann in stillem Ge-
bet am Kreuz ablegen konnten.

Stefanie Rieke-Kochsiek

Veranstaltungen in der Interantionalen Gemeinde
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„Großbritannien nach dem Brexit“ –  
Eine Studienfahrt nach Schottland klärte auf.

Jubelkonfirmation – goldene, diamantene, eiserne und platin

30 Personen aus Detmold und Umgebung 
fuhren mit dem Bus quer durch Schott-
land, um aktuelle Themen zu besprechen 
und historische Stätten zu besuchen.
Die Kathedrale in Glasgow war ein 
Schnittpunkt von beidem: Ein Ort der 
frühen schottischen Könige und der 
erfolgreichen Reformationsgeschichte 
unter John Knox (Denkmal im Hinter-
grund: Die Säule). Die Stadt hat ihren 
Charakter verändert seit ihrer Ernen-
nung zur „Kulturhauptstadt Europas“. 
Als Austragungsort des Weltklimagip-

fels 2021 ist sie auch wegweisend für 
die Zukunft.
Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer zeigten sich beeindruckt; übrigens 
auch von dem durchgängig schönen 
Wetter, durch und durch unschottisch.
Eine neue Reise ist bereits geplant und 
kann bei der Evangelischen Erwachse-
nenbildung gebucht werden: Vom 21. 
bis 30 Mai 2023 gibt es eine Studien-
fahrt nach Israel. Die Kosten liegen bei 
ca. 2.000,- € p.P. Genaueres folgt im 
nächsten Gemeindebrief. 

Burkhard Krebber

Musikalischer Gottesdienst 
zum 3. Advent, 11.12.2022, 17 Uhr

Am 3. Advent gestalten wir, der Kir-
chenchor Remmighausen, zusammen 
mit Pfrn. Mareike Lesemann, einen 
musikalischen Adventsgottesdienst am 
frühen Abend. Auch wenn uns Co-
rona noch tangiert, möchten wir die 
Vorfreude auf Weihnachten hörbar 
machen. Es gibt kleinere und größe-
re Chorbeiträge, z.B. von Christopher 
Tambling „Menschen, die ihr wart 
verloren“. Außerdem singen wir Lied-
bearbeitungen bekannter Weihnachts-
lieder von Lothar Graap, Herbert Paul-
michl und Hermann Angstenberger. 
Im Anschluss an den Gottesdienst um 
17 Uhr laden wir zum Ausklang ein.

Irmela Stukenbrock-Krebber

Am 06.11.2022 feierten 17 Jubelkonfir-
mandinnen und Jubelkonfirmanden in 
einem festlichen Gottesdienst ihr Kon-
firmationsjubiläum. Es wurden golde-
ne, diamantene, eiserne und platin Ju-
biläen gefeiert. Musikalisch wurde der 
Gottesdienst vom Gospelchor S(w)inging 

for freedom untermalt. Im Anschluss 
an den Gottesdienste saßen die Jubila-
rinnen und Jubilare im Gemeindehaus 
am Markt zusammen, um Erinnerun-
gen an vergangene Zeiten auszutau-
schen.

Mareike Lesemann
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Vom 22.10.22 bis 29.10.22 ging es auf Chorfreizeit nach Lan-
geoog. Schon vor drei Jahren sollte diese Chorfahrt stattfinden. 
Wegen Corona musste sie aber immer wieder verschoben 
werden.

Aber nun wurde ein lang gehegter Wunsch Wirklichkeit und 
18 Sänger/-innen bestiegen am Samstag, den 22.10., in freu-
diger Erwartung den Bus, der uns nach Bensersiel zur Fähre 
bringen sollte.

Auf einer überfüllten Fähre ging es nach Langeoog. Zum 
Glück beträgt die Fahrzeit nur 20 Minuten, so dass auch eine 
stehende Überfahrt kein Problem war.

Endlich angekommen, ging es ins „Haus Lemgo“, das für diese 
Woche unser Domizil war.

Tägliches Proben für die Gottesdienste im Advent und Weih-
nachten, sowie das Erlernen des Martin-Luther-King Musi-
cals, das im März in Lemgo in der Phönix-Contact-Arena 
aufgeführt wird,standen auf dem Programm.

Zwei Stunden am Vormittag und zwei Stunden nach dem 
Abendessen wurden hierfür genutzt. Trotz soviel fleißigen 
Singens kam die Freizeit nicht zu kurz und bei herrlichstem 
Wetter kamen Strandspaziergänge, Radtouren, Gottesdienst-
besuch in der schönen Inselkirche und das Genießen von In-
selspezialitäten in den Cafes nicht zu kurz!

Wir erlebten eine wunderbare und harmonische Woche, die 
unsere Chorgemeinschaft belebte und festigte!

Dankbar für diese Erfahrung freuen wir uns nun auf die an-
stehenden Auftritte in den Gottesdiensten!

Angelika Böke

Winterkirche
Das Thema Energiesparen und Energiekosten spielt in diesem 
Winter eine besondere Rolle. Die Energiekosten steigen in die-
sem Jahr besonders stark und Gas ist begrenzt vorhanden. So 
sind wir alle aufgefordert und gezwungen zu sparen.
Auch aus diesem Grund hat sich der Kirchenvorstand bereits in 
seiner Sitzung Ende September entschieden, sich den Empfeh-
lungen unserer Landeskirche anzuschließen und die Temperatu-
ren in unseren Gebäuden zu reduzieren. In den Gemeindehäu-
sern sind die Temperaturen in diesem Winter auf 19°C begrenzt 
und die Erlöserkirche wird im Winter nur noch auf 16°C geheizt. 
Die Friedenskirche wird in diesem Winter nur minimal geheizt. 
Unsere Gottesdienste feiern wir ab Januar, wie gewohnt, jeden 
Sonntag um 10 Uhr in der Erlöserkirche am Markt. Der Kirch-
bus fährt, ebenfalls wie gewohnt, auf Anmeldung. Ab dem 
26.03.2023 feiern wir wieder Gottesdienst in der Friedenskirche.
Wir hoffen so einen Beitrag zum Klimaschutz und zum Spa-
ren von Energiekosten leisten zu können.
Wir bitten Sie um Verständnis und darum, sich etwas wärmer 
anzuziehen, wenn Sie die Gottesdienste oder Konzerte in der 
Erlöserkirche besuchen. Oft gibt es ja die Gelegenheit, sich 
nach dem Gottesdienst im Kirchcafé mit einer Tasse Kaffee 
oder Tee aufzuwärmen. Mareike Lesemann

Öffnung der Gemeindehäuser 
Wenn es im Winter kalt wird und die Energiekosten steigen, 
rücken wir näher zusammen. Als Kirchengemeinde Det-
mold-Ost öffnen wir unsere Gemeindehäuser am Markt und 
in Remmighausen zu bestimmten Zeiten und laden Sie herz-
lich ein. Kommen Sie in unsere gute und warme Stube, freu-
en Sie sich auf eine Tasse Kaffee oder Tee und ein offenes Ohr. 
Wir bieten Ihnen einen warmen Ort und haben auch ein war-
mes Wort für Sie. Mareike Lesemann

Chorfahrt des Gospelchores  
„Sw(i)nging for Freedom“
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Adventskaffeetrinken
Endlich wieder Advent! Das wollen wir miteinander feiern 
und bedenken. Dazu laden wir Sie herzlich zum Adventskaf-
feetrinken am 09.12.2022 um 15 Uhr ins Gemeindehaus in 
der Talstraße ein. Wir begrüßen Sie mit leckeren Kuchen und 
Gebäck und freuen uns, mit Ihnen diese besinnliche Zeit zu 
begehen und vielleicht sogar zu besingen.
Für unsere Planung bitten wir Sie, sich im Gemeindebüro an-
zumelden: Tel. 938830 Mareike Lesemann

Kirchentagsgottesdienst in der Erlöserkirche
In dem Zeitraum 07.-11.06.2023 strömen zahlreiche Chris-
ten nach Nürnberg, um dort gemeinsam Kirchentag zu fei-
ern. Von Donnerstag bis Sonntag steht das Motto „Jetzt ist 
die Zeit“ (Markus 1,15) im Zentrum des Nachdenkens und 
Handelns.
In Detmold wollen wir uns auf dieses kirchliche Großereig-
nis schon am 05.02.2023 einstimmen. An diesem Sonntag ist 
Kirchentagssonntag und wir wollen im Gottesdienst Kirchen-
tagsstimmung erzeugen. Zusammen mit Delegierten aus dem 
Lippischen Kirchentagsausschuss; Aylin Sayin, Jan Christian 
Pinsch und Prof. Dr. Harald Schroeter-Wiike, wird der Got-
tesdienst vorbereitet. Wir wollen Vorfreude und Begeisterung 
wecken und Sie  gedanklich schon mit auf eine Reise nach 
Nürnberg nehmen. Mareike Lesemann

Wechsel im Kirchenvorstand: 
Pastor Krebber zum Vorsitzenden gewählt.

Entsprechend der lippischen Ordnung wird alle zwei Jahre 
der Vorsitz im KV neu bestimmt. Wenn ein „Laie“ den Vorsitz 
übernimmt, sollte ein Geistlicher die Stellvertretung über-
nehmen. – Und umgekehrt. In Detmold-Ost liegt der Vorsitz 
schon seit Jahrzehnten bei den Pastoren. Pastorin Mareike Le-
semann war seit Menschengedenken die erste Frau, die den 
Vorsitz für gut zwei Jahre inne hatte. Der KV hat ihr für die 
bisherige treue Arbeit gedankt. In zwei Jahren, nach den Kir-
chenvorstands-Wahlen 2024 wird wieder neu über den Vor-
sitz abgestimmt.

Burkhard Krebber

Lippische Landeskirche ernennt  
Irmela Stukenbrok-Krebber zur Kantorin

Große Freude in Remmighausen.
Bei voll besetztem Gottesdienst wurde eine feierliche Ernen-
nung ausgesprochen, die es in der Friedenskirche noch nie 
gegeben hat:
Im Namen der Lippischen Landeskirche überreichte Kirchen-
musikdirektor Burkhard Geweke die Ernennungsurkunde 
zur Kantorin und übermittelte die besten Grüße vom Landes-
kirchenrat.
In seiner Laudatio würdigte er die Musikerin mit drei heraus-
ragenden Eigenschaften: Treu, neugierig und mutig. So un-
verwechselbar hat die studierte Theologin seit 26 Jahren zum 
Gemeindeaufbau der Kirche beigetragen.
Burkhard Geweke erwähnte auch ihren Dienst in St. Johann, 
Lemgo. Siebzehn Jahre lang versah sie dort ihren Orgeldienst 
an einer der größten Orgeln der Landeskirche. Neben den 
sonntäglichen Gottesdiensten hat sie regelmäßig an hohen 
Feiertagen Solisten begleitet und Orgelkonzerte gegeben. Die 
Ehrung wurde ihr nun zuteil aufgrund der verlässlichen treu-
en Art der vergangenen Jahre. Ausgezeichnet auch: Ihre neu-
gierige Offenheit für zeitgenössische Kompositionen und Tex-
te. Programmatisch formulierte das Eingangslied den Kern 
ihres chorischen Bemühens: „Singt, Christen, singt das neue 
Lied, ihr müsst es täglich üben... Mit eurem Chor wird Got-
tes Sohn in alle Welt getragen.“ Der Mut zur Dreistimmigkeit 
im kleinen Chor zeichnet sie aus, und ihr Notenschrank birgt 
einen großen Schatz an entsprechender Literatur. Ortspfarre-
rin Mareike Lesemann hob in ihrer Predigt hervor, dass die 
Freude am Glauben zu einer Freude des Musizierens führt, 
und dass ein freudevoller Lobgesang jeden Ort in einen Ort 
verwandelt, wo Gottes Ehre wohnt.
Der Festgottesdienst endete mit einer Kombination von Orgel 
und Saxophon (P. Techmanski), hier frei arrangiert nach ei-
nem Stück von Michael Schütz (*1963).
Mit kräftigem Applaus der zahlreichen Teilnehmer wurde unter-
strichen, dass die Ernennung zur Kantorin ihre Richtigkeit hat.
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Zukunftswerkstatt
Im Rahmen der Gemeindeberatung 
fand Ende September eine Zukunfts-
werkstatt teil, den insgesamt über 30 
interessierte ehrenamtliche und haupt-
amtliche Mitarbeitende der Gemein-
de teilgenommen haben. Dabei wur-
den unter anderem Bereiche benannt, 
die in der nächsten Zeit verbessert und 
ausgebaut werden sollen: zum Beispiel 
die Öffentlichkeitsarbeit (davon be-
sonders die Homepage) und die Ko-
operationen auf verschiedenen Ebe-
nen, besonders mit Detmold-Ost. 
Priorität hat in diesen Wochen auch, 
neue Mitglieder für den Kirchenvor-
stand zu gewinnen, damit der Kir-
chenvorstand handlungsfähig bleibt. 

Stellenausschreibung
Der Kirchenvorstand hat in seiner Sit-
zung im November entschieden, beim 
Landeskirchenrat zu beantragen, dass 
die Pfarrstelle neu ausgeschrieben 
wird. Weitere Infos folgen.

Gottesdienstmodell
Da die Gemeindegliederzahlen sowie 
die Anzahl von Mitarbeitenden 
schrumpfen und die Pfarrstellen wei-
ter reduziert sind, sollen ab Januar 
auch die Gottesdienste ein wenig wei-
ter reduziert werden. Dabei sollen 
gleichzeitig die verschiedenen Kir-
chen weiter genutzt und die unter-
schiedlichen gottesdienstlichen For-
mate gepflegt und weiter gefeiert 
werden. 
In der Pauluskirche und Versöh-
nungskirche werden in der Regel 
zweimal im Monat Gottesdienste ge-
feiert im 14-tägigen Wechsel (Paulus-
kirche: 1. + 3. Sonntag; Versöhnungs-
kirche 2. + 4. Sonntag im Monat); in 
der Christuskirche wird dreimal Got-
tesdienst nachmittags um 17 Uhr ge-
feiert, am 1. + 3. + 4. Sonntag im Mo-
nat. Am 5 Sonntag sind gemeinsame 
Gottesdienste, oft auch in den Schul-
ferien. 

Der Kirchenvorstand hofft, 
dass diese Änderungen gut 
angenommen werden und 
Menschen sich zu den ver-
schiedenen Kirchen auf 
den Weg machen.

Stefanie Rieke-Kochsiek

Gemeindevorträge im  
Dezember 2022 + Januar 2023
Im Rahmen der Ev. Erwachsenenbil-
dung laden wir zu folgenden Vortrags- 
und Gesprächsveranstaltungen in die 
Christuskirche, Bismarckstr. 16 ein:
Di., 06.12. – 19 Uhr: 
Vortrag zu Nikolaus – Wege aus der 
Prostitution, Theodora (Herford) stellt 
sich vor
Di., 17.01. – 19.30 Uhr: 
Jesaja – Musikalische Wirkungen eines 
Propheten
Do., 19.01. – 9 Uhr: 
Frühstücksvortrag – Diakonie ambu-
lant, ein Pflegedienst stellt sich vor
Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist 
frei. Maik Fleck

Festliches Bläserkonzert
Das im Jahre 2001 gegründete Nord-
deutsche BlechbläserCollegium ist am 
Sonntag, den 22. Januar 2023 um 18 Uhr 
zu Gast in der Christuskirche.  Die Grup-
pe, die sich einst aus Landesposaunen-
warten verschiedener Posaunenwerke 
in den unterschiedlichen Evangelischen 
Kirchen und deren Studienfreunden 
gegründet hat, bringt ein buntes Pro-
gramm für großes Blechbläserensemble 
zu Gehör. Die Literatur ist geprägt durch 
Arrangements bekannter Musikstücke, 
wie es auch üblicherweise andere Blech-
bläserensembles dieser Besetzung mu-
sizieren. Besonders reizvoll für das En-
semble ist allerdings, dass es mit Stefan 
Mey, der Professor für Tonsatz an der 
Musikhochschule in Hannover ist, einen 
Arrangeur und Komponisten in den ei-
genen Reihen hat. Ein weiterer Bereich, 
der inhaltlich die Programme des En-
sembles prägt, ist natürlich der der cho-
ralgebundenen Musik, womit musika-
lisch die Herkunft eines großen Teils der 
Musiker beschrieben wird. 

Christian Kornmaul

Informationen aus dem Kirchenvorstand: 
Beratungsprozess und gottesdienstliche Änderungen

Konzert des  
Polizeichores Detmold 
am Sonntag, 11. Dezember (3. Advent) 
um 16 Uhr in der Versöhnungskirche
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115. Kirchgeburtstag
Am Mi., den 11.01. laden wir zum Kirch-
geburtstag ein. Am 12.01.1908 fand der 
erste Gottesdienst in der Christuskirche 
statt. Anlass genug, sich zu freuen über 
unsere Kirche und Gott zu loben.
Der Gottesdienst beginnt um 19 Uhr. 
Im Anschluss laden wir zum Grün-
kohlessen ein. Sie erleichtern uns die 
Planung, wenn Sie sich bis zum 10.01. 
im Gemeindebüro anmelden, Tel. 999
666.                                         Maik Fleck

Ende der Weihnachtszeit
Ab dem ersten Advent leuchten sie 
wieder, die Sterne unter der Decke der 
Christuskirche. Am 02.02.2023 leuch-
ten Sie dann den letzten Tag. Dann 
sind es 40 Tage nach Weihnachten. Die 
Lesung für den Tag erzählt davon, wie 
Jesus von seinen Eltern nach Jerusa-
lem in den Tempel gebracht wird. Sie 
wollen Gott für ihren Sohn danken.
Wir feiern Gottesdienst am 02.02. um 
15.30 Uhr – Gottesdienst unter der 
Woche. Wenn möglich, laden wir das 
auch Bewohner*innen aus dem Dia-
konis in der Elisabethstr. ein. Bitte be-
achten Sie die Pressenotizen, ob wir 
Menschen benötigen, die beim Roll-
stuhlschieben helfen. Oder sprechen 
Sie uns an unter Tel. 999666.
Im Gottesdienst erklingen noch ein-
mal weihnachtliche Musik und Lie-
der. Nach dem Gottesdienst ist Zeit für 
eine Tasse Kaffee oder Tee.

Maik Fleck

Familiengottesdienst  
mit Tauferinnerung 
am 29.01. – Einladung zur Taufe

Am Sonntag, den 29 Januar 2023 um 
11 Uhr wird in der Pauluskirche ein 
gemeinsamer Familiengottesdienst 
zur Tauferinnerung gefeiert. Sehr 
schön ist es, wenn auch Taufe gefeiert 
wird – wer also noch einen Tauftermin 
sucht für sich selbst oder sein Kind, 
kann sich gern melden bei Pfarrerin 
Stefanie Rieke-Kochsiek. Alle Getauf-
ten sind eingeladen, ihre Taufkerze 
mitzubringen. Im Anschluss an den 
Gottesdienst ist Kirchkaffee.
Groß und Klein sind herzlich will-
kommen!          Stefanie Rieke-Kochsiek

Familiengottesdienste  
an Heiligabend
Am 24.12. werden in der Pauluskirche 
wieder zwei Familiengottesdienste ge-
feiert. 
Um 15 Uhr ist ein Familiengottes-
dienst mit den Kleinsten, vor allem 
für Familien mit kleinen Kindern. Es 
gibt einfache Weihnachtlieder wie 
„Ihr Kinderlein kommet“ und „Alle 
Jahre wieder“ und eine bewegte Weih-
nachtsgeschichte. Er dauert nicht län-
ger als eine halbe Stunde.
Um 16.30 Uhr ist Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel, er eignet sich für äl-
tere Kindergartenkinder und Schul-
kinder, Eltern und Großeltern und alle, 
die gern Weihnachten mit Kindern fei-
ern und Kinder beim Weihnachtsspiel 
erleben. Einlass ist ab 16 Uhr. 
Herzlich willkommen!
Stefanie Rieke-Kochsiek und die Mitar-

beiterinnen in der Arbeit mit Kindern 
und Familien

Barockensemble  
BoulevardBaroque
Am Sa., 10.12. ist um 16 Uhr Boule-
vard Baroque in der Christuskirche 
mit dem Konzert „Das Fest“ zu Gast.
Das Ensemble schreibt: „Das musika-
lische Projekt beleuchtet das Leben der 
schwedischen König Christina zur Zeit 
des 30jährigen Krieges. Dies war eine 
Epoche zerbrechender Ordnungen in ei-
nem Europa, das keine geistige und kul-
turelle Einheit hatte. Und dennoch wur-
de gefeiert. Der Titel des Konzertes „Das 
Fest“ ist Programm. Der musikalische 
Teil wird geleitet von berühmten Ba-
rockoboist und Dirigent Alfredo Berna-
dini, der uns mit italienischem Tempe-
rament, Witz und Freude u.a. das Opus 
1 von Arcangelo Corelli kredenzt, das 
Corelli Christina widmete, bevor wir alle 
gemeinsam den Jahresabschluss feiern. 
Wir, die Musiker des Ensembles Bou-
levardBaroque möchten mit unse-
ren Publikum gemeinsam nach dem 
Konzert anstoßen. Umrahmt wird das 
Konzert von einem Sprecher, der den 
historischen Kontext erhellt. Drama-
turgie liegt in Händen der internatio-
nal anerkannten Alte Musikspezialis-
tin Veronika Skuplik.“
Der Eintritt ist frei. Es wird um Spen-
den gebeten. Maik Fleck

Percussionkonzert

Vanessa Porter zählt international zu 
einer der vielseitigsten Perkussionis-
tinnen. Als Solistin verbindet sie ak-
tuelle Werke mit Improvisation, Elek-
tronik und darstellender Kunst und 
beeindruckt mit ihrer fokussierten Ge-
staltung verschiedenster Klangräume. 
Sie ist international unterwegs, zuletzt 
auf einer Südamerika Tour nach Peru, 
Kolumbien, Brasilien, Costa Rica, Me-
xiko und Guatemala. 
Infos, Bilder und Videos finden sich 
unter 
https://vanessa-porter.de/vanessa-
porter sowie auf 
https://vanessa-porter.de/media
Einer der Klangräume, die sie mu-
sikalisch gestaltet, wird am Fr., den 
13.01.2023, die Detmolder Christus-
kirche sein. Ihr Konzert beginnt um 19 
Uhr. Der Eintritt ist frei. Es wird um 
Spenden gebeten am Ausgang.

                                   Maik Fleck

Vesper – ukrainisch
Von Zeit zu Zeit bieten wir eine „uk-
rainische Vesper“ an. Die Ordnung ist 
an orthodoxen Formen orientiert, mit 
bunten Gewändern, Weihrauch, ei-
nem kleinen Chor. Die Lesungen sind 
auf ukrainisch, die Predigt liegt in uk-
rainischer Übersetzung vor. Die Litur-
gie und kurze Predigt wird deutsch 
sein, ebenso das, was der Chor singt.
Die nächste Vesper ist am Do., den 8. 
Dez. um 19 Uhr in der Christuskirche. 
Menschen, die Lust haben, im Spon-
tanchor mitzuwirken, treffen sich be-
reits um 17.30 Uhr zum Einsingen.
Herzlich willkommen.

Maik Fleck
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Wie war denn nun der Flohmarkt am 29.10. 
an der Versöhnungskirche? Ein Rückblick!

Nach langer, z.T. coronageschuldeter Pause war es wieder so-
weit: ein Flohmarkt in Detmold-West an der Versöhnungs-
kirche in der Martin-Luther-Straße 39. Da der Kirchturm an 
der Versöhnungskirche gerade einer dringend erforderlichen 
Instandhaltungsmaßnahme unterzogen werden muss, soll-
ten die Standgebühren sowie die Erlöse aus dem Verkauf von 
Waffeln, Bratwürstchen und Getränken dieses Mal diesem 
„Sorgenkind“ zu Gute kommen.

Bei warmem und trockenem Herbstwetter fanden über 44 
Verkaufsstände auf dem Gelände der Versöhnungskirche 
Platz. Ein buntes und breit gefächertes Angebot präsentierte 
sich auf dem Parkplatz oberhalb des Gemeindehauses, unter 
dem Laubengang Richtung Pfarrhaus und Gemeindebüro so-
wie auf der Fläche vor der Versöhnungskirche selbst.

Das Projekt Flohmarkt fand viele Interessierte, die sich auf 
vielfältige, z.T. kreative Art und Weise eingebracht und so zu 
einem abwechslungsreichen Angebot beigetragen haben – 
dank der umsichtigen Vorarbeit und tatkräftigen Unterstüt-
zung eines engagierten Teams konnte der Flohmarkt in ent-
spannter und professioneller Atmosphäre stattfinden.

An dieser Stelle sei besonders die Nähstube unter Leitung 
von Gabi Hollmann erwähnt, die wieder einmal mit liebevoll 
selbstgenähter Säuglings- und Kleinkindkleidung in originel-
len und angesagten Stoffen sowie immer heiß begehrten Kör-
nerkissen und Taschen aus Upcycling-Materialien das Ange-
bot bereichert hat. Ihre gesamten Erlöse wollte Sie dieses Mal 
dem Kirchturm zufließen lassen. Aber auch der KinderClub, 
der Verein Leuchtturm e.V. und die Fleischerei Grämmel und 
die Bäckerei Heidsiek haben gespendet und sich eingebracht.

Auf der Kirchwiese wurde das Angebot mit Kinderschminken 
ausgiebig angenommen – unsere ehrenamtlichen Jugendmit-
arbeiterinnen Sophie Gold und Malena Schäfer verzauberten 
wieder einmal mit ihrem Können die Kleinen und Kleinsten: 
überall auf dem Gelände flitzten z.B. wilde Löwen, elegante 
Paradiesvögel und andere Fantasiewesen herum.

Musikalisch untermalt wurde das bunte Treiben von Orgel-
Studierenden der Hochschule für Musik, die die Gelegenheit 
genutzt haben, vor Publikum zu spielen.

Ebenso versuchten sich etliche Besucher am Kreativ-Stand 
von Lothar Teckemeyer mit dem Töpfern von Meisenknödel-

Advent 2022
Auch in diesem Jahr gibt es wieder einige kurze Veranstaltun-
gen im Advent, die offen sind für alle Interessierten. 
Mo., 28.11.: 19.30 Uhr Versöhnungskirche mit Gospelchor
Mi., 30.11.: 16.30 Uhr Christuskirche mit Kita Jerxen
Di., 06.12.: 19.30 Uhr Nikolausgottesdienst in der Christuskirche
Di., 13.12.: 18 Uhr Andacht zum Luciatag in der Christuskirche
Fr., 16.12.: 18 Uhr, Pauluskirche mit Cantiamo
Außerdem werden einige der Beiträge, die in den letzten bei-
den Jahren für den digitalen Advent entwickelt wurden, wie-
der auf der Homepage eingestellt oder können per Mail über 
den Newsletter empfangen werden. Schreiben Sie bei Interes-
se an: maik.fleck@kirchedetmoldwest.de 
Herzliche Einladung, den Advent präsent und digital mitzu-
feiern! Stefanie Rieke-Kochsiek

dächern in Form eines Pilzdaches, welche in nachfolgender 
Zeit gebrannt und glasiert in der Nähstube abgeholt werden 
können.

An dieser Stelle noch einmal ein dickes Dankeschön an alle, 
die dazu beigetragen haben, diesen Flohmarkt zu einem be-
sonderen Tag werden zu lassen.

Mit über 1.400,- € Spendenerlöse (dieses Mal für den Kirch-
turm) möchten wir diesen Flohmarkt als gelungene Veran-
staltung mit Zukunftsperspektive in unserem Gemeindeleben 
etablieren. Deshalb haben wir alle Beteiligten um Feedback 
mit Verbesserungsvorschlägen gebeten – damit wir noch bes-
ser werden. Im Juni nächsten Jahres wird es weiter gehen!

Sonja Zomer

Lucia – 13. Dez. 2022
Am Di., den 13.12., laden wir zu einem kleinen Gottesdienst 
in die Christuskirche ein. Es ist Luciatag. Wie so oft in der 
Adventszeit geht es um das Thema „Licht in der Dunkelheit“. 
Lucia ist eine frühchristliche Märtyrerin aus Südeuropa. Der 
Gottesdienst beginnt um 18 Uhr. Maik Fleck

Jubiläumskonfirmation 
am 25. September 2022 an der Versöhnungskirche



Küsterinnen West 
Sabine Tudge · 0 52 31 30 24 35    
Eike Doenecke · 0151 10900735

Hausmeister West
Zarko Anicic · 05231 999666

Gemeindebüro West
Sonja Zomer · 05231 999666; Fax 05231 999668 
Martin-Luther-Straße 39 · 32756 Detmold
Di 9 Uhr – 11.30 Uhr, Mi und Do 14 – 16 Uhr                                                                   
Gemeindebuero@kirchedetmoldwest.de

Rechnungsführung West
Renate Mey · 0 52 31 999667
Kirchenkasse@kirchedetmoldwest.de

Kantor West
Burkhard Geweke · 0 52 22 580014 
Burkhard.Geweke@kirchedetmoldwest.de

Kinder- und Jugendarbeit West
Simone Schröder · 0163 9769259  
jugendarbeit@kirchedetmoldwest.de

Vertrauensperson Schutz von Kindern und  
Jugendlichen vor sexualisierter Gewalt
Heike Niedernolte · 0151 72918068 
h.niedernolte@kirchedetmoldwest.de

Sozial- und Familienberatung
Holger Nagel · 0 52 31 4567401 
Martin-Luther-Str. 39, 32756 Detmold 
Sozialarbeit@kirchedetmoldwest.de 
Bankverbindung West
Ev.-ref. Kirchengemeinde Detmold West, 
KD-Bank · IBAN DE76 3506 0190 2002 3800 16  

Bezirk II

Mareike
Lesemann
Marktplatz 6 
32756 Detmold
05231 6023006
0175 5979719
Pfrn.Lesemann@ 
kirche-detmold.de

Impressum  Herausgeber: Ev.-ref. Kirchengemeinden Detmold-Ost und Detmold-West. Erscheinungsweise: 2-monatlich. 
Redaktionell verantwortlich: Mareike Lesemann | Bilder: Gemeindebrief.de und privat | Layout: adesso-design, Detmold | Druck: K2 Druck, Lage 
Nächster Redaktionsschluss: 10.01.2023 | www.kirchedetmoldwest.de · www.kirche-detmold-ost.de

Küsterin Ost – Markt
Helene Helmut · 0176 61065937 

Küsterin Remmighausen
Monika Hartmann · 0171 1729953

Hausmeister Ost
Waldemar Helmut · 0176 61065936

Gemeindebüro Ost
Christine Böhm · 05231 938830; Fax 0 52 31 93 88 35  
Marktplatz 6 · 32756 Detmold
Mo, Do, Fr  9 – 11 Uhr, Di 15 – 17 Uhr
gemeindebuero@kirche-detmold.de

Kantor Ost
Johannes Pöld · 0 52 31 2 49 88
kmd.poeld@kirche-detmold.de

Kindertagesstätten 
„Morgenstern“ In der Fried 8a, 05231 59323 
„Schatztruhe“ Talstr. 4, 05231 5409

Kinder- und Jugendarbeit Ost
Frauke Frentzen · 0 52 31 5 69 96 70 und 0151 75025755 
jugend@kirche-detmold.de

Haus der Kirche Herberhausen
Olga Eikmeier · 0 52 31  39 04 25 
Gut Herberhausen 3, 32756 Detmold 
eikmeier@detmold-herberhausen.de

Bankverbindung Ost
Ev.-ref. Kirchengemeinde Detmold Ost, 
Sparkasse Paderborn-Detmold, 
IBAN DE07 4765 0130 0000 0451 20 
BIC WELADE3LXXX

Diakonie ambulant gGmbH
Diakoniestation Detmold, Röntgenstraße 16, 32756 Detmold, 0 52 31 2 22 11, www.diakonie-ambulant.de

Pfarrer/Pfarrerin West Pfarrer/Pfarrerin Ost

Christuskirche

Dr. Maik 
Fleck
Lortzingstraße 4 
32756 Detmold 
05231 933070 
Maik.Fleck@ 
kirchedetmoldwest.de

Pauluskirche

Stefanie 
Rieke-Kochsiek
Jerxer Straße 3 
32758 Detmold 
05231 302059
S.Rieke-Kochsiek@ 
kirchedetmoldwest.de

Versöhnungskirche

Stephan 
Schmidtpeter 
05231 3019708 
pastor.schmidtpeter@
web.de

Bezirk I

Burkhard 
Krebber 
Gartenstraße 15 
32756 Detmold 
05231 35010 
Pfr.Krebber@ 
kirche-detmold.de


